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Jahresplakat 2013: 
„Man(n) darin!“ 
 
Das Jahresplakat 2013 des Spielzeugmuseums Nürnberg trägt 
den Titel „Man(n) darin!“ und zeigt mit einem chinesischen 
Mandarin in seiner Sänfte ein Blechspielzeug der Firma Ernst 
Paul Lehmann. 
 
Das Spielzeugmuseum veröffentlicht seit seinen Anfängen 
liebevoll gestaltete Jahresplakate. Im Mittelpunkt stehen stets 
besondere historische Exponate, mit denen in künstlerisch 
anspruchsvoller Weise in aller Welt für die Sammlung des Hauses 
geworben wird. 
 
China ist heutzutage mit Abstand der weltgrößte 
Spielzeugproduzent. Zu Zeiten, als noch Deutschland diese 
Stellung innehatte, entstanden bei der 1881 gegründeten Firma 
Ernst Paul Lehmann in Brandenburg faszinierende mechanische 
Blechspielzeuge, die mit dem Reiz chinesischer Exotik spielten. 
Ein schönes Beispiel hierfür ist das Hauptmotiv des diesjährigen 
Sammlerplakats, ein Mandarin, der sich von zwei Sänftenträgern 
im Licht eines effektvoll inszenierten Strahlenkranzes durch die 
Gegend schaukeln lässt. 
 
1905 kam dieses perfekt gearbeitete Aufziehspielzeug aus der 
Ideenschmiede des findigen Unternehmers Ernst Paul Lehmann 
erstmals auf den Markt. Im Sänftenkasten verborgen befindet sich 
ein robuster Spiralfederantrieb, der zwei kaum sichtbare Räder am 
Boden des Gehäuses in Bewegung setzt. In hastigen 
Trippelschritten eilen die Träger voran, zusätzlich angetrieben von 
ihrem ungeduldigen Herrn, der im Takt der Bewegung seinen 
Vordermann am Zopf zieht. Raffiniert ist die Gestaltung der Kittel: 
Was wie ein abstraktes Muster aussieht, ist ein Arrangement aus 
den miteinander verschmolzenen Anfangsbuchstaben der Firma 
Ernst Paul Lehmann. Diese Ligatur war Bestandteil des berühmten 
Firmenlogos, eine stilisierte Spindelpresse, die damals zur 
Grundausstattung jedes Blech verarbeitenden Unternehmens 
gehörte. 
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Lehmann-Spielzeug zeichnet sich nicht nur durch erfindungsreiche 
Mechanismen, sorgfältige Verarbeitung und pfiffige Spielideen 
aus, typisch ist auch der häufig hintergründige Sprachwitz ihrer 
Benennung. Für Lehmann war der ungeduldige Herr in der Sänfte 
eben nicht einfach nur ein Mandarin, sondern durch die 
Silbentrennung der Aufschrift in „MAN DA RIN“ lenkte er die 
Aufmerksamkeit auf den „MANN DARIN“. Lehmann liebte 
Sprachspielereien dieser Art, die auch heutigen Betrachtern noch 
ein Lächeln zu entlocken vermögen. 
 
Wie in den vergangenen Jahren wurde das aktuelle 
Sammlerplakat von dem Nürnberger Grafikdesigner Udo Bernstein 
entworfen. Es ist im Spielzeugmuseum zum Preis von 4 Euro 
erhältlich. Postversand ist gegen Vorauskasse (Verkaufspreis 
zuzüglich Porto und Versand) oder über Kreditkarte (Visa, 
Eurocard/ Mastercard) möglich. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie direkt im Spielzeugmuseum 
unter Telefon 09 11 / 2 31-32 60 sowie bei der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit der Museen der Stadt Nürnberg unter Telefon 
09 11 / 2 31-54 20. 
 


